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Ein solches Ferienlager hat es noch nie gegeben

Jedes Jahr veranstalten die Christlichen
Verbände junger Leute von Genf in
verschiedenen Gegenden der Schweiz Ferienlager.

Das machen auch andere Verbände
und Vereinigungen. Aber die Genfer wagten

etwas Besonderes. Sieludenauch
Gehörlose zur Teilnahme ein.
Und so fuhren in der letzten Dezemberwoche

des vergangenen Jahres 18 gehörlose

und 22 hörende Mädchen und
Burschen miteinander ins gemeinsame
Winter-Ferienlager nach Beialp bei Brig. Alle
Teilnehmer bezahlten die Kosten selber, da
sie schon berufstätig sind und verdienen
können. Es waren Tapezierer, Schlosser,
Laboranten, Näherinnen usw. dabei. Die
40köpfige Schar war in 5 Gruppen unterteilt.

Jede Gruppe wählte einen Chef.
Einer der Gruppenchefs war
ein Gehörloser, der zudem noch
gehbehindert ist, denn er muss eine
Beinprothese (künstliches Bein) benützen.
Den Anstoss zu diesem Versuch hatte
Pfarrer Denis Mermod, Taubstummenseelsorger,

gegeben. Es wäre für Pfarrer Mermod

bestimmt leicht gewesen, mit diesen
18 jungen Gehörlosen ein eigenes Ferien¬

lager zu organisieren, eben ein Gehörlosen-
Ferienlager. Aber gerade das wollte er
diesmal nicht. Die Gehörlosen sollten
einmal für eine Woche in engen Kontakt mil
gleichaltrigen Hörenden kommen. Sie sollten

mit ihnen gemeinsam Wintersport treiben

und an allem teilhaben, was zu einem
Ferienlager gehört, wo man aufeinander
Rücksicht nehmen und sich einander
anpassen muss. Und die Hörenden sollten
Kameradschaft halten lernen mit Menschen,
die sie sonst oft kaum beachten.

Der «Walliser Bote», Brig, erzählte seinen
Lesern von diesem einzigartigen Ferienlager

und meinte dazu: «In der Verwirklichung

der Kameradschaft zwischen
andersgearteten Jungleuten ist mit dem

Versuch auf der Beialp sicher
ein guter Schritt vorwärts
getan worden. Er sollte für beide Seiten
fruchtbringend sein!» - An gutem Willen
hat es bei allen Beteiligten bestimmt nicht
gefehlt. Sonst hätten sich diese gehörlosen
und hörenden jungen Leute nicht
entschlossen, miteinander in ein gemeinsames
Ferienlager zu gehen. ro

Junge, sportbegeisterte Hörende und Gehörlose. Gute Kameradschaft im Ferienlager auf der Beialp.
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